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Schulentfremdung = Distanzierung von Schule als Lern- und Lebensraum

umfasst motivationale, emotionale und soziale Aspekte

Dimensionen der Entfremdung

• vom Lernen (akademisch)

• von Lehrkräften (sozial)

• von Mitschüler:innen (sozial)

Schulentfremdung
Theoretischer Hintergrund

(Hascher & Hadjar, 2018, S. 10)
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Differenzierung statt „ein Faktor“ (Hadjar et al., 2021; Marcin et al., 2019; 
Morinaj et al., 2017)

• Schulentfremdung ist mehrdimensional

• Dimensionen sind eng gekoppelt, aber nicht identisch. Es kann auch nur 
eine Dimension ausgeprägt sein

Entwicklungslogik (Hadjar et al., 2021; Harris, Nowland & Todd, 2024; Marcin, 
Morinaj & Hascher, 2019)

• Entfremdung zeigt sich häufig zunehmend über die Sekundarstufe

• Besonders kritisch in Bezug auf Übergänge und Pubertät

• Eher Jungen als Mädchen sind betroffen

Forschungsstand
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Wichtigste Prädiktoren und Bedingungsfaktoren (Fuchs, 2024, Grecu, 2020; 
Gläser-Zikuda et al., 2024; Hadjar et al., 2021; Marcin et al., 2019; Morinaj et al., 2017; 
Schmid et al., 2021; Steuer et al., 2024)

• Unterrichtsqualität: Klarheit/Struktur, Fehlerkultur und Classroom 
Management

• Sinn-/Wertwahrnehmungen: Relevanz und Zukunftsbezug von 
Unterrichtsinhalten

• Beziehungserleben: emotionale Unterstützung, soziale Eingebundenheit 
und Respekt

• Peers und Klassenklima

• differenzielle Lern- und Entwicklungsmilieus der Schultracks der 
Sekundarstufe

Forschungsstand
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CFA/SEM: Schulentfremdung als latente Faktorenstruktur

• 3 Dimensionen

• + ggf. ein übergeordneter Faktor

SEM zur Erklärung

• Unterrichtsqualität → Entfremdung

• Motivation → Entfremdung

• Entfremdung → Leistungsabfall & Abbruchintention

Vorteile des SEM

• Theoriegeleitete Modellprüfung

• Kontrolle von Messfehlern

• Vergleich über Gruppen oder Zeitpunkte hinweg

Modellierung von Schulentfremdung
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Latentes Konstrukt ≠ symptomartige Dynamik

• SEM modelliert Entfremdung oft als „dahinterliegende“ Variable

• Theoretisch kann Entfremdung auch als ein Netz von wechselseitigen Erfahrungen 
verstanden werden

Itemebene wird „wegaggregiert“

• In SEM dienen Items als Indikatoren, nicht als Einheiten der Erklärung

• Man „übersieht“, welche konkreten Aussagen/Erlebensaspekte „Schlüsselrollen“ 
übernehmen

Keine strukturelle Identifikation von „Hebelpunkten“

• SEM zeigt Stärke von Pfaden zwischen Konstrukten

• Aber nicht, welche Elemente Brücken zwischen den Teilbereichen bilden

Entwicklungsfrage

• Mittelwerte können steigen, aber Struktur kann stabil oder umorganisiert sein

• SEM stellt Strukturvergleich dar, aber nicht Interaktionsstruktur zwischen Items

Grenzen von SEM mit Bezug auf Schulentfremdung
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Grundidee

• Items = Knoten (symptomartige Einheiten)

• Kanten = partielle Zusammenhänge (kontrolliert für die anderen)

• Fokus auf:

• Zentralität

• Brücken

• Stabilität

Warum Netzwerkanalyse von Schulentfremdung ?

• Schulentfremdung kann als „System“ verstanden werden: 

• Netzwerke machen sichtbar,

• wo sich Dynamiken verdichten

• welche Items Verbindungen darstellen

Netzwerkanalyse
(Epskamp, Borsboom & Fried, 2018)

Sinnverlust

Rückzug

Ärger

Beziehungs-
konflikte
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Forschungsfragen

Gibt es eine Netzwerkstruktur, welche die Skala zur Erfassung von Schulentfremdung
abbildet?
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Forschungsfragen

Gibt es eine Netzwerkstruktur, welche die Skala zur Erfassung von Schulentfremdung
abbildet?

Wie ist Schulentfremdung auf Itemebene strukturiert?
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Forschungsfragen

Gibt es eine Netzwerkstruktur, welche die Skala zur Erfassung von Schulentfremdung
abbildet?

Wie ist Schulentfremdung auf Itemebene strukturiert?

Welche Merkmale zeigen sich als zentral oder verbindend?
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Forschungsfragen

Gibt es eine Netzwerkstruktur, welche die Skala zur Erfassung von Schulentfremdung
abbildet?

Wie ist Schulentfremdung auf Itemebene strukturiert?

Welche Merkmale zeigen sich als zentral oder verbindend?

Verändert sich diese Struktur im Verlauf der Sekundarstufe I?
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Querschnittliche Erhebung in Sek. I zu Beginn des Schuljahres 2021/22

N = 3.306 Schüler:innen aus den Jahrgangsstufen 5-10; Einbezug von 
N = 1.965 Schüler:innen der Jahrgangsstufen 5, 7 und 9 aus 37 Schulen
eines Bundeslandes

Qualitative Teilstudie: Gruppeninterviews mit N = 277 Schüler:innen (aus dem 
Gesamtsample)

N Alter 
M (SD) m / w / k.A [%]

Jahrgangsstufe 5 625 10.93 (.90) 53.6 / 45.4 / 1.0
Jahrgangsstufe 7 659 12.92 (.71) 51.1 / 46.7 / 2.1
Jahrgangsstufe 9 681 15.06 (1.09) 52.7 / 43.9 / 3.4

Studiendesign und Datenbasis
Quantitative Netzwerkanalyse schulischer Entfremdung

Tabelle 1.
Mittelwerte (M) und Standardabweichungen (SD) der drei Entfremdungsdimensionen nach Jahrgangsstufe.
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Insgesamt 24 Items, 5-Punkt Likert-Skala

Anzahl
Items Beispielitem α

Entfremdung vom Lernen 8
Was wir in der Schule 

lernen bringt mir nichts für 
mein Leben.

.87

Entfremdung von 
Lehrkräften 8

Die Lehrerinnen und 
Lehrer gehen mir auf die 

Nerven
.84

Entfremdung von 
Mitschüler:innen 8 Meine Mitschülerinnen und 

Mitschüler sind mit egal. .86

Instrument
Skala nach Morinaj, Hascher & Hadjar, 2020

Tabelle 2.
Übersicht über das Erhebungsinstrument (Morinaj et al., 2020).
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Analysen

• Gaussian Graphical Model (EBICglasso, γ = .5)

• Spearman-Korrelationen

• Stabilitätsanalysen mittels Bootstrapping

• Netzwerkvergleiche mittels Network Comparison Test

Netzwerkanalytisches Vorgehen
Auswertungsmethode (Epskamp et al., 2019; van Borkulo et al., 2015)
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Ergebnisse | Deskriptiva

M5 (SD5) M7 (SD7) M9 (SD9) Differenz1

Entfremdung vom 
Lernen 2.30 (.84) 2.69 (.77) 2.77 (.74)

F(2,1293) = 
61.3, 

p < .001

Entfremdung von 
den Lehrkräften 2.11 (.63) 2.46 (.79) 2.60 (.75)

F(2,1962) = 
64.9, 

p < .001

Entfremdung von 
Mitschüler:innen 2.36 (.87) 2.43 (.85) 2.46 (.83)

F(2,1962) = 
1.96, 

p < .142
Anmerkungen. Antwortskala 5-Punkt Likert-Skala. Höhere Werte stehen für eine höhere 
Ausprägung der Dimension.

Tabelle 2.
Mittelwerte (M) und Standardabweichungen (SD) der drei Entfremdungsdimensionen nach Jahrgangsstufe.

1 Field, Miles & Field, 2012
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Netzwerkdarstellung | 5. Jahrgangsstufe
Struktur von Schulentfremdung auf Itemebene
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Netzwerkdarstellung | 7. Jahrgangsstufe
Struktur von Schulentfremdung auf Itemebene



5. März 2026GEBF 2026 | Symposium "Sozio-emotionale Dynamiken in der Schule" 18

Netzwerkdarstellung | 9. Jahrgangsstufe
Struktur von Schulentfremdung auf Itemebene
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Struktur von Schulentfremdung auf Itemebene
Netzwerkdarstellung | Alle Jahrgangsstufen

Case-dropping Bootstrap: 

Stabilitätskoeffizient CS | Strength CS = .75 → sehr hohe Stabilität der Zentralitätskennwerte (Epskamp et al., 

2018)
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Deutliche Unterschiede in der 
strukturellen Einbindung der 
Items

Besonders hohe Strength bei
SE16.9, SE16.20 und SE16.8

Zentrale Items sind stark mit 
vielen weiteren
Entfremdungsaspekten verknüpft

Ergebnisse | Strength (Zentralität)
Exemplarisch | Jahrgangsstufe 9
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Ergebnisse | Bridge Strength
Jahrgangsstufe 5



5. März 2026GEBF 2026 | Symposium "Sozio-emotionale Dynamiken in der Schule" 22

Ergebnisse | Bridge Strength
Jahrgangsstufe 7
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Ergebnisse | Bridge Strength
Jahrgangsstufe 9
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Vergleich der Bridge Strengths

5

7

9
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Bridge Knoten verbinden verschiedene Entfremdungsdimensionen (Jones, Ma & McNally, 
2021)

→ Zentrale Rolle von Lehrkräfte-Schüler:innen-Beziehung und Sinnhaftigkeit von 
Lernen

Netzwerkvergleich

Network Comparison Test, 1000 Permutationen

Global Strength: Klasse 7 > Klasse 5 (p = .009); Klasse 7 > Klasse 9 (p = .016)

→ Struktur stabil, Instabilität besonders hoch in Klasse 7 (van Borkulo et al., 2022)

Zusammenfassung Bridge Nodes und 
Netzwerkvergleich
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Glasso-Netzwerk + Walktrap-Community Detection

→ Datengetriebene Identifikation von Dimensionsstrukturen im Netzwerk

Ergebnis

• Identifikation von drei Dimensionen

• Weitgehende Übereinstimmung mit der theoretischen Struktur der 
Schulentfremdung

• Lernen (SE16.1 – SE16.8)

• Lehrkräfte (SE16.10 – SE16.16)

• Mitschüler:innen (SE16.17 – SE16.24)

Abweichung

• Item SE16.9 („Die Lehrerinnen und Lehrer gehen mir auf die Nerven“) wird dem 
Lerncluster zugeordnet

→Mögliche Grenzposition zwischen Lern- und Lehrkraftentfremdung

Empirische Überprüfung der Dimensionsstruktur
Exploratory Graph Analysis (EGA)
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Stabilität

• 3 Dimensionen in 100 % der 
Stichproben repliziert

Intepretation

• Theoretische Struktur der 
Schulentfremdung wird 
weitgehend bestätigt

• Einzelne Items (SE16.9) können 
Brücken zwischen Dimensionen 
bilden

Empirische Überprüfung der Dimensionsstruktur
Exploratory Graph Analysis (EGA)
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Ergebnisse aus den Gruppeninterviews zur
Einordnung zentraler Brückenitems

Brückenitem | Funktion Exempl. Aussage Zuordnung zu Schüler:in

16.9

"Die Lehrerinnen und Lehrer 

gehen mir auf die Nerven."

"Wenn die Lehrer keinen Bock 

haben, dann merkt man das."
M, Jahrgangsstufe 9 

(JC1, DOWA16)

16.6 / 16.8 

"Lernen in der Schule ist reine

Zeitverschwendung."

„Was wir in der Schule lernen, 

bringt mir nichts für mein Leben.“

"Lernen ist langweilig. Eltern

wollen dann nicht mehr helfen, 

könnte man eigentlich bessere

Sachen machen."

"Der Inhalt, also was wir

besprechen, ist immer langweilig, 

also die Themen"

„Man merkt: Interessiere ich mich

für das Thema, bin ich besser. 

Sonst bringt das Lernen halt 

nichts.“

M, Jahrgangsstufe 7 
(OD2, NALE20)

W, Jahrgangsstufe 7 
(OD1, SIKA17)

W, Jahrgangsstufe 9 
(JC1, TARU29)

16.11 / 16.14

"Ich glaube, ich bin meinen

Lehrerinnen und Lehrern egal."

"Lehrkräfte greifen nur ein, wenn

es ganz schlimm ist, sonst sehen

sie es, aber machen nichts."

M, Jahrgangsstufe 9 
(OD2, NALE20)
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Qualitative Einordnung zentraler Brückenitems

Brückenitem | Funktion Aussage Zuordnung zu Schüler:in

16.9

"Die Lehrerinnen und Lehrer gehen

mir auf die Nerven."

"Wenn die Lehrer keinen Bock haben, 

dann merkt man das."

M, Jahrgangsstufe 9 

(JC1, DOWA16)

16.6 / 16.8 

"Lernen in der Schule ist reine

Zeitverschwendung."

„Was wir in der Schule lernen, bringt

mir nichts für mein Leben.“

"Lernen ist langweilig. Eltern wollen

dann nicht mehr helfen, könnte man 

eigentlich bessere Sachen machen."

"Der Inhalt, also was wir besprechen, 

ist immer langweilig, also die 

Themen"

„Man merkt: Interessiere ich mich für 

das Thema, bin ich besser. Sonst

bringt das Lernen halt nichts.“

M, Jahrgangsstufe 7 

(OD2, NALE20)

W, Jahrgangsstufe 7 

(OD1, SIKA17)

W, Jahrgangsstufe 9 

(JC1, TARU29)

16.11 / 16.14

"Ich glaube, ich bin meinen

Lehrerinnen und Lehrern egal."

"Lehrkräfte greifen nur ein, wenn es 

ganz schlimm ist, sonst sehen sie es 

aber machen nichts."

M, Jahrgangsstufe 9 

(OD2, NALE20)

Häufigkeit inhaltsanalytischer Kategorien auf den Dimensionen

• Entfremdung vom Lernen: 33 Nennungen
→ geringes Freudeerleben (teilweise Lehrkräfte als Ursache genannt)

• Entfremdung von Lehrkräften: 77 Nennungen
→ Mangelnde Beziehungsqualität (fehlende Wahrnehmung, keine freie
Meinungsäußerung, wenig wertschätzendes & z.T. auch beleidigendes Verhalten der 
Lehrkräfte)

• Entfremdung von Mitschüler:innen: 76 Nennungen
→ einige Schüler:innen haben wenige oder keine Freunde,                                                                                   
fehlende Klassengemeinschaft und                                                              
Mobbingerfahrungen
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Zentrale Brückenmerkmale und ihre Bedeutung

Nicht alle Items tragen gleichermaßen zur Struktur des Schulentfremdungs-
netzwerkes bei (Epskamp et al., 2018, S. 197)

Besonders verbindende Items (Jones, Ma & McNally, 2021, S. 353):

• Fehlender Sinn und Wert des Lernens

• Affektive Distanz zu Lehrkräften

• Soziale Zugehörigkeit einerseits und Gleichgültigkeit andererseits

→ Die Bedeutung einzelner Brückenitems variiert zwischen den Klassenstufen

Diskussion
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Die Interviewaussagen und Ergebnisse der qualitativen Inhaltsanalyse stützen
zentrale Brückenitems (im Sinne von Validierung).

→ fehlender Sinn, emotionale Distanz und soziale Irritationen werden benannt

Die Ergebnisse lassen sich mit Befunden zu Langeweile und “disengagement” in 
Verbindung bringen (Fredricks et al., 2004; Goetz & Hall, 2014; Pekrun, 2006; Skinner et al., 
2009) 

• Langeweile gilt als deaktivierende Lern-/Leistungsemotion und ist eng mit
dem Rückgang von Aufmerksamkeit und Anstrengung verbunden. 

• Empirisch ist Langeweile konsistent negativ mit Engagement, Leistung und 
Wohlbefinden und positiv mit Rückzugstendenzen assoziiert.

Diskussion
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Querschnittliche Daten erlauben keine kausalen Aussagen zur 
intraindividuellen Veränderung von Mustern (Bringmann et al., 2022)

Netzwerke bilden statistische Zusammenhänge ab und keine Prozesse
(Borsboom, 2017)

Nicht alle Schüler:innen-Daten in den Gruppeninterviews konnten mit den 
Datensätzen aus der quantitativen Befragung gematcht werden (keine 
intraindividuelle Vergleichbarkeit)

Sehr spezifische Stichprobe (Sekundarschulen mit Schulabbruchquoten von 
über 10%)

Schüler:innen, die zum Zeitpunkt der Befragung stark entfremdet
waren, nahmen eher nicht an der Studie teil (vermutlich Unterschätzung der 
Zusammenhänge!)

Antwortverhalten (Akquieszenz, Tendenz zu Extremantworten) kann die 
Struktur beeinflussen (Krosnick, 1991; Podsakoff et al., 2003)

Limitationen
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In künftigen Studien sollte…

• …mittels längsschnittlicher Designs untersucht werden, ob die 
Lehrkräfteentfremdung der Lernentfremdung zeitlich vorausgeht oder ob
sich diese Dimensionen im Sinne einer Abwärtsspirale gegenseitig
verstärken.

• …in den Blick genommen werden, ob Varianz auf Klassenebene relevant 
ist (Blick auf Beziehung zu spezifischen Lehrkräften).

• …geprüft werden, ob gezielte Interventionen zur Förderung der 
Sinnhaftigkeit des Lernens/von Unterrichtsinhalten eine Reduktion von 
Schulentfremdung bewirken können.

• … die Relevanz von Fortbildungen für Lehrkräfte (Fokus Gestaltung
sozialer Beziehungen, Classroom-Management) betont werden.

Ausblick



Fazit
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Schulentfremdung zeigt sich nicht nur als 
mehrdimensionales Konstrukt, sondern als 

strukturell organisiertes und dynamisches System, wobei
wenige zentrale Erlebensaspekte für die Dynamik der 

Wahrnehmung von Lernen, Lehrkräften und Peers 
maßgeblich sind.
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